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259/2020 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
Herr 
 
Axel Kirchhoff   
geb. am  17.09.63 in Lenzinghausen  j. Spenge 
zuletzt wohnhaft: 33098 Paderborn, Kamp 30 
Aufenthalt derzeit nicht bekannt 
 
 
wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn - Straßenverkehrsamt / Fahrerlaubnisbehörde - , An der 
Talle 7, 33102 Paderborn, Zimmer 116, während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 
12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) der Bescheid des 
Kreises Paderborn vom 24.06.2020  Az.: 36 21 30 – K17.08.63) in seiner Fahrerlaubnisangelegenheit einge-
sehen werden kann. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Rüsing 

 
 
 

 
260/2020 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
 
Herrn 
Ralf Ferdinand Josef Hendrix 
zuletzt wohnhaft: Altenaustraße 3 
  
 
wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn - Straßenverkehrsamt / Zulassungsbehörde - , An der Tal-
le 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) der Bescheid des Kreises 
Paderborn vom 10.07.2020 (Az.:36.1/SA/1PB-ZB452) in seiner Zulassungsangelegenheit eingesehen werden 
kann. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Markman 
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261/2020 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
 
Frau 
Jenny Traiber 
zuletzt wohnhaft: Alter Hellweg 42, 33106 Paderborn 
  
 
wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn - Straßenverkehrsamt / Zulassungsbehörde - , An der Tal-
le 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) der Bescheid des Kreises 
Paderborn vom 13.07.2020 (Az.:36.1/PB-JT97) in seiner Zulassungsangelegenheit eingesehen werden kann. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Schäfer 

 
 
 
 
2622020 

 
Öffentliche Zustellung 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
 
Herrn 
Alexandru Iacub 
zuletzt wohnhaft: Kapellenberg 3, 33142 Büren 
  
 
wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn - Straßenverkehrsamt / Zulassungsbehörde - , An der Tal-
le 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) der Bescheid des Kreises 
Paderborn vom 13.07.2020 (Az:36.1/1PB-ZB182) in seiner Zulassungsangelegenheit eingesehen werden 
kann. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Markman 
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263/2020 
 

Öffentliche Zustellung 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
 
Frau 
Kübra Evli 
zuletzt wohnhaft: Abtsbrede 42, 33098 Paderborn 
  
 
wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn - Straßenverkehrsamt / Zulassungsbehörde - , An der Tal-
le 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) der Bescheid des Kreises 
Paderborn vom 15.07.2020 (Az:36.1/VS1/PB-OK52) in seiner Zulassungsangelegenheit eingesehen werden 
kann. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Markman 
 
 
 
 

 

264/2020 
 

 
Öffentliche Zustellung 
 
eines Schreibens des Kreises Paderborn  
 
 
Herr  
Lothar Bornemann 
zuletzt gemeldet: Paggels Hof 27, 33106 Paderborn 
 
wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn – Ordnungsamt – Aldegreverstraße 10 – 14, 33102 Pa-
derborn, Zimmer C.00.06, während der üblichen Sprechzeiten mit vorheriger Terminvereinbarung und nach 
Absprache das Schreiben des Kreises Paderborn vom 20.07.2020 (Az.: 32/3858 05) in seiner Schornsteinfe-
gerangelegenheit eingesehen werden kann.  
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez.  
 
Gottwick 
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265/2020 

Bekanntmachung 
 
 

 
Kommunalwahlen am 13. September 2020 

 
 

Am Donnerstag, den 30. Juli 2020, 17.00 Uhr, findet im großen Sitzungssaal des Kreishauses, 

Aldegreverstraße 10-14, 33102 Paderborn, eine Sitzung des Wahlausschusses für den Kreis Pader-

born statt. 

 

Tagesordnung: 

 
Zulassung der Wahlvorschläge für die Landrats- und Kreistagswahl am 13. September 2020. 

 

Die Sitzung ist öffentlich, zu ihr hat jedermann Zutritt. 

 

 

Paderborn, 13.07.2020 

 

Der Wahlleiter 
des Kreises Paderborn 
 
 
gez. 
 
 
Dr. Conradi 
Kreisdirektor 
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266/2020 

 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

 
Hiermit wird gemäß § 2 Abs. 3 BekanntmVO angeordnet, die am 18.05.2020 durch den Kreis- und 
Finanzausschussmit den übertragenen Rechten des Kreistages gem. § 50 Abs. 3 S. 2 KrO NRW des 
Kreises Paderborn beschlossene Änderung der Anlage zur Satzung über die Erhebung von Elternbei-
trägen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege wie nachstehend bekannt zu machen. 
 
Die 3. Änderungssatzung vom 18.05.2020 zur Satzung für das Jugendamt des Kreises Paderborn 
vom 26.07.2016, zuletzt geändert am 08.04.2019, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Kreis-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Landrat hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis Paderborn vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 
 
Paderborn, den 10.07.2020 
 
 
gez. 
 
 
Manfred Müller  
Landrat  
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3. Änderungssatzung vom 18.05.2020  
 
über die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflege vom 26.07.2016 
 
Aufgrund § 5 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO), § 90 Abs. 1  Achtes Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB VIII - Kinder- und Jugendhilfe) und § 51 des Gesetzes zur frühen Bildung und 
Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz),  jeweils in der z. Z. gültigen Fassung – hat der 
Kreis- und Finanzausschuss des Kreises Paderborn in seiner Sitzung am 18.05.2020 mit den über-
tragenen Rechten des Kreistages gem. § 50 Abs. 3 S. 2 KrO NRW die 3. Änderungssatzung der Sat-
zung über die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege vom 
26.07.2016 wie folgt beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 
Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen und Kindertages-
pflege vom 26.07.2016 in der Fassung vom 14.03.2019 wird wie folgt geändert: 
 
 

§ 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Für die Inanspruchnahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege ist 
ein monatlicher öffentlich-rechtlicher Teilnehmer- oder Kostenbeitrag (Elternbeitrag) als Finanzie-
rungsanteil an den Jahresbetriebs- oder den Tagespflegekosten zu leisten, der vom Jugendamt fest-
gesetzt wird (§ 90 Abs. 1 SGB VIII i.V.m. § 51 Abs. 1 KiBiz). 
 
 

§ 1 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 

(4) Von der Möglichkeit des interkommunalen Finanzausgleichs nach § 49 KiBiz wird gegenüber der 
Stadt Paderborn kein Gebrauch gemacht. 
 
 

§ 1 Abs. 5 erhält folgende Fassung: 
 

(5) Unter bestimmten Voraussetzungen (Alter, Geschwisterkind, Inanspruchnahme mehrerer Betreu-
ungsangebote) ist kein oder nur ein Elternbeitrag zu zahlen. Näheres hierzu wird in §§ 6 und 11 gere-
gelt. 
 
 

§ 3 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 

(3) Die Inanspruchnahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen durch Kinder, die bis zum 30. 
September das vierte Lebensjahr vollendet haben werden, ist ab Beginn des im selben Kalenderjahr 
beginnenden Kindergartenjahres bis zur Einschulung beitragsfrei.  
 
 

§ 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1) … 
Das Elterngeld nach dem Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG) ist hinzuzurechnen. Bei 
Inanspruchnahme von Basiselterngeld ist ein Freibetrag von 300,00 € monatlich abzuziehen. Wird  
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ElterngeldPlus in Anspruch genommen, beträgt der Freibetrag 150,00 € monatlich. Diese Beträge 
vervielfachen sich bei Mehrlingsgeburten mit der Zahl der geborenen Kinder. 
… 

o 
§ 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

 
(1) Nehmen mehrere Kinder von Personen im Sinne des § 2, die ihren tatsächlichen Wohnsitz im Zu-
ständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes haben, gleichzeitig Angebote nach § 1 Abs. 1 in Anspruch, 
so entfallen die Beiträge für das zweite und jedes weitere Kind. Es ist nur der Beitrag für das Kind zu 
zahlen, für das sich der höhere Beitrag ergibt (Geschwisterkinderregelung).  
Soweit die Beiträge bei allen Geschwistern identisch sind, ist eine Beitragspflicht des jeweils ältesten 
Kindes gegeben.  
 
 

§ 6 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 

(2) Die Inanspruchnahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege durch 
Kinder, die bis zum 30. September das vierte Lebensjahr vollendet haben werden, ist ab Beginn des 
im selben Kalenderjahr beginnenden Kindergartenjahres bis zur Einschulung beitragsfrei. 
In diesen Fällen gilt die Beitragsfreiheit auch für alle weiteren Geschwisterkinder.  
 
 

§ 6 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 

(4) Auf Antrag werden die Elternbeiträge vom örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe ganz oder 
teilweise erlassen oder übernommen, wenn die Belastung dem Kind oder den Eltern nicht zuzumuten 
ist.  
Beziehen Beitragspflichtige oder Kinder Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II), Leistungen nach dem dritten und vierten Kapitel des Zwölf-
ten Buches Sozialgesetzbuch (SGB XII) oder Leistungen nach den §§ 2 und 3 des Asylbewerberleis-
tungsgesetzes oder erhalten die Beitragspflichtigen Kinderzuschlag nach § 6a des Bundeskinder-
geldgesetzes oder Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz, sind diese für die nachgewiesene Dauer 
des Bezugs von der Zahlung eines Elternbeitrages befreit (§ 90 Abs. 4 SGB VIII). 
 
 

§ 7 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 

(2) Für die Festsetzung der Elternbeiträge teilt der Träger der Kindertageseinrichtung dem Jugendamt 
die Namen, Anschriften, Geburtsdaten, die Betreuungszeiten sowie die Aufnahme- und Abmeldeda-
ten der Kinder sowie die entsprechenden Angaben der beitragspflichtigen Personen (vgl. § 2 dieser 
Satzung) unverzüglich mit. 
 
 

§ 7 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 

(3) Bei der Aufnahme in die Kindertageseinrichtung und danach auf Verlangen haben die Beitrags-
pflichtigen gem. §§ 60, 66 Erstes Buch Sozialgesetzbuch – SGB I – der Stadt bzw. Gemeinde sämtli-
che erforderlichen Unterlagen vorzulegen. Veränderungen in den wirtschaftlichen oder persönlichen 
Verhältnissen, die für die Bemessung des Elternbeitrages maßgeblich sind, sind unverzüglich mitzu-
teilen und nachzuweisen.  
Kommen die Beitragspflichtigen ihren Auskunfts- und Anzeigepflichten nicht oder nicht in ausreichen-
dem Maße nach, wird der höchste Elternbeitrag so lange erhoben, bis die geforderten Angaben getä-
tigt oder Unterlagen nachgereicht wurden.  
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Hinter § 9 Abs. 2 wird § 9 Abs. 3 eingefügt: 
 

(3) Die Inanspruchnahme von Angeboten in Kindertagespflege durch Kinder, die bis zum 30. Sep-
tember das vierte Lebensjahr vollendet haben werden, ist ab Beginn des im selben Kalenderjahr be-
ginnenden Kindergartenjahres bis zur Einschulung beitragsfrei.  
 
 

§ 13 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Soweit die Vermittlung der Kindertagespflege über einen Träger erfolgt, teilt dieser dem Jugend-
amt die Namen, Anschriften, Geburtsdaten, die Betreuungszeiten sowie die Aufnahme- und Abmel-
dedaten der Kinder sowie die entsprechenden Angaben der beitragspflichtigen Personen (vgl. § 2 
dieser Satzung) unverzüglich mit. 
 
(2) Bei Betreuungsbeginn und danach auf Verlangen haben die Beitragspflichtigen gem. §§ 60, 66 
Erstes Buch Sozialgesetzbuch - SGB I - sämtliche erforderlichen Unterlagen vorzulegen. Verände-
rungen in den wirtschaftlichen oder persönlichen Verhältnissen, die für die Bemessung des Elternbei-
trages maßgeblich sind, sind unverzüglich mitzuteilen und nachzuweisen.  
Kommen die Beitragspflichtigen ihren Auskunfts- und Anzeigepflichten nicht oder nicht in ausreichen-
dem Maße nach, wird der höchste Elternbeitrag so lange erhoben, bis die geforderten Angaben getä-
tigt oder Unterlagen nachgereicht wurden.  
 
 

§ 17 erhält folgende Fassung: 
 

Die Verjährungsfrist für die Festsetzung von Elternbeiträgen ergibt sich aus § 12 Abs. 1 Nr. 4 b des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) i.V.m. § 169 Abs. 2 Satz 1 und 
§ 170 Abs. 2 Nr. 1 Abgabenordnung (AO). 
Die Verjährung von Ansprüchen aus den Festsetzungsbescheiden zu Elternbeiträgen ergibt sich aus 
§ 52 SGB X. 
 
 
 
 

Artikel 2 
 
Diese Änderungen treten zum 01.08.2020 in Kraft. 
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267/2020 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Hiermit wird gemäß § 2 Abs. 3 BekanntmVO angeordnet, die am 22.06.2020 durch den Kreistag des 
Kreises Paderborn beschlossene Änderungssatzung wie nachstehend bekannt zu machen. 

 
Die 14. Änderungssatzung vom 22.06.2020 zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung von Einrichtungen des Rettungsdienstes des Kreises Paderborn vom 03.09.2001, zuletzt 
geändert am 19.12.2019, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Kreis-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 
 
e) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 
f) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
g) der Landrat hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
h) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis Paderborn vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 
 
 
Paderborn, den 10.07.2020 
 
 
gez. 
 
Manfred Müller 
Landrat 
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14. Änderungssatzung 
 
 
zur „Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Einrichtungen des  
Rettungsdienstes des Kreises Paderborn vom 03.09.2001“ (Rettungsdienst-Gebührensatzung) 
 
Aufgrund des § 5 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO) i. d. F. der Bekannt-machung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 646), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 14.04.2020 (GV. NRW. S. 
218b), in Kraft getreten am 15.04.2020, und der §§ 1 bis 14 des Gesetzes über den Rettungsdienst sowie die 
Notfallrettung und den Krankentransport durch Unternehmer (RettG NRW) vom 24.11.1992 (GV. NRW. S. 458), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17.12.2015 (GV. NRW. S. 886), in Kraft getreten am 
01.01.2016, sowie der §§ 1, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) 
vom 21.10.1969 (GV. NW S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2019 (GV. NRW. S. 1029), in Kraft 
getreten am 01.01.2020, hat der Kreistag des Kreises Paderborn in seiner Sitzung am 22.06.2020 folgende 
Änderung der Rettungsdienst-Gebührensatzung des Kreises Paderborn beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
 

Die „Gebührentarife zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Einrichtungen des 
Rettungsdienstes des Kreises Paderborn vom 03.09.2001" werden wie folgt neu gefasst: 
 
 

Gebührentarife 
 

zur Rettungsdienst-Gebührensatzung 
 

 

1 Rettungswagen (RTW)  
 

1.1 Pauschalgebühr pro Einsatz für Fahrten bis zu einer Entfer-
nung von 60 km 
 

744,00 € 

1.2 Bei Fahrten ab einer Entfernung von 60 km zusätzlich je km 
 

4,04 € 

1.3 Werden mehrere Personen gleichzeitig befördert, wird die 
Gesamtgebühr anteilig auf die Beförderten aufgeteilt. 
 

 

2 Krankentransportwagen (KTW) 
 

 

2.1 Pauschalgebühr pro Einsatz für Fahrten bis zu einer Entfer-
nung von 60 km 
 

395,00 € 
 

2.2 Bei Fahrten ab einer Entfernung von 60 km zusätzlich je km 2,67 € 
 

2.3 Für regelmäßig wiederkehrende Fahrten sowie für Fahrten 
über 500 km können Sondervereinbarungen getroffen wer-
den. 
 

 

2.4 Wartezeiten bei KTW 
ab 16 bis 45 Minuten 
46 bis 75 Minuten 
über 75 Minuten 

 
22,00 € 
44,00 € 
66,00 € 
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3 Notarzt/Notarzt-Einsatzfahrzeug (NEF)  

3.1 Pauschalgebühr pro Einsatz 1.015,00 € 

3.2 
 
Bei gleichzeitiger Versorgung mehrerer Personen wird die 
Gebühr anteilig auf die Versorgten aufgeteilt. 

 

 
3.3 

 
Begleitung von Sekundärtransporten je Stunde 
Gebühr für die ersten drei Stunden  
pro angefangene halbe Stunde 
für jede weitere angefangene halbe Stunde 

 
 
 

46,00 € 
23,00 € 

   

4 Sonstige Transporte 
 
 

 
Fahrzeugeinsatz für den Transport von Blutkonserven, 
Schnellschnitten, medizinischen Geräten und dergleichen 

 

4.1 je angefangene halbe Stunde 17,00 € 

4.2 je Kilometer 2,84 € 

5 Reinigungszuschläge 
 
 

 Desinfektionen 137,00 € 

6 Leitstelle 
 
 

 
 
Pauschalgebühr für die Disposition eines Rettungsmittels 
pro Einsatz 

59,00 € 

  
 

§ 2 
 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.08.2020 in Kraft. 
 
 
 

 


